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Beksnntmschimg
Die Heberolle der Grund und Gebäudesteuer für das

Etatsjahr 1887 88 liegt bis zum 25 ds Mts in der
Steuer Receptur auf dem Rathhause zur Einsicht der
Betheiligten aus

Einwendungen gegen die Festsetzungen der Heberolle
müssen binnen 3 Monaten vom Tage des Erscheinens die
ser Bekanntmachung in diesem Blatte bei dem Königlichen
Fortschreibungs Beamten Steuer Inspektor Rechnungs
rath Burchardt Hierselbst schriftlich angebracht werden

Halle a S den 7 März 1887
Der Magistrat

Geklmittmachmg
Die Lieferung des Bedarfs der Armen Verwaltung an

Bekleidungs Bett und Leibwäsche pp Gegenständen als
Hemden Tuchjacken und Hosen Drelljacken und Hosen
Konfirmanden Tuchröcke und Zeughosen Mannestuch

westen und Knabenzeugwesten Leder und Filzschuhe
Holz und Lederpantoffeln Frauenröcke und Spenzer
wollene Frauen und Mädchenjacken Frauen und
Wärterschürzen Hals und Taschentücher Handtücher
Betttücher Decken und Kissenbezüge Friesdecken Stroh
säcke und Kissen

für die Zeit vom 1 April cr bis 31 März 1888 soll
im Wege der Wettbewcrbung vergeben werden

Die Bedingungen sind im Sekretariat der Armen Ver
waltung Sparkassengebäude Rathhausgasse No 1
Zimmer No 7 woselbst auch die Probestücke aus
liegen während der Dienststunden von Vormittags 8 bis
Mittags x Uhr einzusehen und Sei Abgabe der Offerten
zu unterschreiben

Die Offerten selbst sind

bis Montag den St d Mts Vorm IV Uhr
versiegelt in obengenanntem Sekretariate abzugeben

Nachgebote werden nicht angenommen

Halle a S den 10 März 1887
Die Armen Direktion

Steckbrief
Gegen den unten beschriebenen Knecht Karl Edel

aus Hainichen i S zuletzt in Halle welcher flüchtig ist
ist die Untersuchungshaft wegen Unterschlagung verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 8 März 1887 7 378/87
Königliche Staatsanwaltschaft

von Moers
Beschreibung Alter 26 Jahre Größe 1,62 m

Statur untersetzt Haare dunkelblond Stirn frei
Augenbrauen blond Nase etwas eingebogen Mund
gewöhnlich Zähne gut Kinn spitz Gesicht oval Ge
sichtsfarbe blaß Sprache deutsch Kleidung ein flockiger
Winterüberzieher kleiner runder Hut blaugestreifte Hosen
ein Paar lange Stiefeln

Belaimtmachung
Es wird hiermit zur Kenntniß gebracht daß für die

Provinzia Städte Fener Societät der Provinz
Sachsen neben den bisherigen Bersichernngs Com
mifsarien derselben in der Stadl Halle a S von jetzt
ab auch der Auktions Commissar

Herr
Schnlbsrg No 12 wohnhaft

als Versichernngs Commissar der genannten Societät
angestellt und verpflichtet ist

Merseburg den 28 Februar 1887
Der Direktor

der Provinzial Städte Ksner Soeietöt der
Provinz Sachsen

gez Kaßner

Nichtamtlicher Theil
Halle den 11 März 1887

Wochenschau
Der neunzigste Geburtstag unseres Kaisers wird be

sonders glänzend begangen werden Eine große Anzahl
sürstlicher Gäfte wird erwartet und fast alle europäischen Höfe
werden durch Mitglieder der regierenden Häuser vertreten
sein Daß sich die Reichshauptstadt auf eine würdige

Begehung dieses Ehrentages des deutschen Volkes rüstet
versteht sich von selbst Andererseits ist es nur natürlich
wenn bei den Vorbereitungen sür die kommenden Festlich
keiten auf möglichste Schonung des grasen Herrschers Be
dacht genommen wird

Das Ereigniß der Woche ist die mit großer Mehrheit
erfolgte Annahme des Septennats durch den Reichstag
Nun hat dasselbe hoffentlich für einige Jahre Ruhe und
Aller auch der Gegner des Septennats innigster und
ausrichtigster Wunsch ist es gewiß daß das Septennat
bringen möge was es bringen sollte den Frieden

Gegenwärtig ist der Reichstag mit der Berathung des
Reichshaushaltes beschäftigt deffen rechtzeitige Feststellung
nach dem bisherigen Verlaufe der Versammlungen zu er
warten ist Die eingegangenen Initiativanträge betreffend
die Abänderung der Gewerbeordnung Arbeiterschutz Be
fähigungsnachweis u s w werden erst nach Ostern zur
Erledigung kommen

Die Kirchenkommission des preußl chcn Herrenhauses
hat die Berathung der Kirchenvorlag zu Ende geführt
und die vom Bischof Dr Kopp eingebn chten Abänderungs
anträge ssmmt und sonders abgelehnt Es ist damit nicht
ausgeschlossen daß die Vorlage schließ h doch noch einige
in der Richtung dieser Anträge liegende Modifikationen
erfährt

Das hervorragendste Ereigniß im Auslande war die
Niederwerfung des Aufstandes in Bulgarien und die
Erschießung einer Anzahl zum Tode ve ertheilter ausstän
discher Offiziere Im Großen und G mzen war West
europa mit den Hinrichtungen wohl zu leden und nur in
Rußland jammerte man über Graust keit und verletzte
Humanität Man weiß jedoch im A emeinen sehr gut
was man von der russischen Humanlt zu denken hat und
ist geneigt anzunehmen daß weil n n in Rußland trotz
der Hinrichtungen immer noch nm ja rr und nichts
thut auch Nichts das den cnropäis Zneden gefährden
könnte unternommen werden wird Ein weiteres dem euro
paischen Frieden günstiges Ereigniß ist der Abschluß der
italienischen Ministerkrise die mit der Wiedereinsetzung des
ganzen Ministeriums Depretis geendet hat

In Schweden haben die Getreidezolldebatten das Land
in die höchste Aufregung versetzt Während die erste Kam
mer den Roggenzoll verworfen hatte nahm die zweite
Kammer denselben mit 111 gegen 101 Stimmen an Die
zweite Kammer ist wegen ihrer Haltung aufgelöst worden

In Portugal haben die Neuwahlen zur Cortes statt
gefunden deren Ergebniß ist daß die konservative Mehr
heit verdrängt ist Das liberale Ministerium verfügt über
eine Mehrheit von 108 Stimmen welcher nur 36 kon
servative gegenüberstehen

In Holland hat die Kammer die Abänderung der
Verfassungsbestimmungen über die Thronfolge genehmigt
Die Grundlage der neuen Thronfolgeorduang ist daß die
Krone auf alle rechtmäßigen Nachkommen des ersten Be
sitzers derselben übergeht wobei zu beachten ist daß zuerst
der Mannsstamm folgt und daß die Nachkommen aus
weiblichen Linien erst dann an die Reihe kommen wenn
gar kein männlicher Sprosse aus dem Mannsstamm
mehr vorhanden ist ein zweiter Sohn und dessen Nach
kommen würden also erst dann zur Thronfolge berufen
werden wenn der Stamm des ersten Sohnes vollständig
ausgestorben ist Töchter des ersten Königs und ihre Nach
kommen folgen deshalb erst dann wenn gar kein Manns
stamm mehr vorhanden ist weshalb z B die Kinder von
Prinzessin Marianne erst nach den Nachkommen der Töch
ter des Prinzen Friedrich an die Reihe kommen

In Irland sind die Agrarverbrechen erneut in der
Zunahme begriffen So wurden am Ausgang voriger
Woche in das Hans des Postmeisters zu Dromkeen meh
rere Schüsse abgefeuert ohne jedoch Personen zu verletzen
Die Schuld an der Zunahme und Wiederholung der Ver
brechen wird hauptsächlich der milden Handhabung des
Gesetzes zugeschrieben welches die Verbrecher meistens
straflos ausgehen läßt

Die offiziösen Berl Polit Nachr melden Wenn
in der Presse und zwar zum Theil auch in den der Mehr
heit des Reichstags nahestehenden Organen die Meinung
vertreten wird daß in der laufenden Reichstagsfesston
Steuervorlagen nicht zu erwarten sind deren Einbrin
gung sich vielmehr bis zur nächsten Session verzögern
dürfte so scheint diese Anschauung den thatsächlichen Ver
hältnissen wenigstens insoweit nicht zu entsprechen als
die Beschaffung der Mittel zur Deckung des
augenblicklichen Bedarfs im Reiche wie derselbe
nach dem Etat und der Militärvorlage sich gestaltet
in Frage ist Schon in der Thronrede ist auf die Noth
wendigkeit der Erschließung weiterer Einnahmequellen hin

gewiesen und die Ausarbeitung bezüglicher Vorlagen a
gekündigt Bei der Generaldebatte des Etats ist allseitig
die Dringlichkeit der Beschaffung der Deckungsmittel für
den Mehrbedarf im Reiche anerkannt Aus Anlaß der
vorjährigen Steuervorlagen ist endlch für die Brannt
wein Besteuerung so reiches Material zusammen ge
tragen daß weitere Vorarbeiten für die Aufstellung
eines Branntwein Steuer Gesetzes keine sehr lange Frist
beanspruchen vielmehr sofort an die Einzelausarbeitung
gegangen werden kann sobald das Prinzip feststeht
In dieser Hinsicht wird zunächst allerdings eine Ver
ständigung mit den maßgebenden Parteien im Reichstage
herbeizuführen sein Aber die dadurch etwa veranlaßte
Verzögerung der Detailausarbeituug ist nicht gleichbedeu
tend mit einem entsprechenden Zeitverlust Abgesehen von
der dadurch bedingten größeren Sicherheit eines positiven
Erfolges wird die Ausarbeitung der Einzelheiten auch
wesentlich erleichtert und beschleunigt wenn auf dem Wege
der Verständigung mit den ausschlaggebenden Parteien die
Grundsätze der neuen Vorlage vorher festgestellt sind Die
gesetzgeberische Detailarbeit geht alsdann glatt und rasch
vorwärts Wenn es daher auch sicher ist daß die große
entscheidende Steuerreform mit ihren auf die Besteuerung
in Staat und Gemeinde übergreifenden vielen Konsequenzen
erst der nächsten Herbstsession vorbehalten bleibt so darf
mit Bestimmtheit angenommen werden daß die gegen
wärtige Reichstagssession nicht geschlossen werden wird
ohne daß dem Reichstage Gelegenheit gegeben wird
mittelst der Branntweinsteuer den aktuellen finanziellen
Bedarf im Reiche zu decken

Die Abstimmung über die Militärvorlage am
Mittwoch ist das eigentliche Wahlresultat Mit Nchen
hat man sich nicht erst lange e fg h u doch die Zahlen
sprechen deutlich uud tn nguch genug Bor den Wahlen
stimmten 183 Abgeordnete gegen und 154 für das Sep
tennat Mittwoch votirten 223 Abg für und nur 48 ge
gen das Septennat Das Interessanteste an der Abstim
mung war die Stimmenthaltung von 83 Centrumsmitglie
dern während 7 Mitglieder Reichensperger an der Spitze
in das Septennatslager übergingen Die Stimmenthal
tung des Centrums wird allgemein als eine kühle und
höfliche Antwort an den Papst aufgefaßt Vermuthlich
sollte damit dem Papst nach der schnöden Behandlung die
seine Erlasse seitens der Ultramontanen erfahren ein Bis
chen Ehrerbietung bezeugt werden Stimmenthaltung ist
immer ein schwächlicher und kläglicher Ausweg aus einer
Verlegenheit für eine große Partei in einer entscheidenden
Frage kommt sie geradezu einer Abdankung und Selbst
aufgebung gleich Wenn es in der Partei nicht bald däm
mert wohin sie mit der glorreichen Strategie der Herren
Windthorst und von Franckenstein der Centrumsführer
von Gottes und Volkesgnaden kommt dann müßte sie
geradezu verblendet sein Im Reichstag wurde erzählt
daß es in den letzten Tagen im Centrum zu den heftigsten
Kämpfen gekommen und daß die Stimmenthaltung deS
größten Theils der Fraktion das einzige Mittel gewesen
sei den Zerfall derselben zu verhindern Die deutsch frei
sinnige Lib Korr bezeichnet das Verhalten des Cen
trums als dessen Abdankung

Die Wiener Blätter sprechen sich über die Annahme des
Septennats durch den deutschen Reichstag sehr sympathisch
aus Das Fremdenblatt meint der Friede habe damit
eine wesentliche Stärkung erfahren Auch die Neue Freie
Presse sieht in dieser Abstimmung ein Glück für die Welt
weil die herrschende Beunruhigung nunmehr aufhören dürfte

Das Extrablatt sagt dem Frieden sei eine Frist gege
ben in welcher er sich wieder zum vollen Leben erholen
könne

Da die Thronrede eine Vorlage in Aussicht gestellt
hat welche den Jnteresfen des Handwerkerstandes durch
Erweiterung der den Innungen zu verleihenden Befug
nisse dienen foll dürfte es von Interesse sein über die
Ausdehnung und Vertheilnng des Jnnnngswesens m
Deutschland sich zu insormiren Am 1 Dezember 1885
bestanden in Preußen nach einer amtlichen Zusammenstel
lung 6519 gewerbliche Innungen von denen 813 neu er
richtet 2373 reorganisirt waren in den andern Bundes
staaten zusammen betrug die Gesammtzahl der Innungen
2665 von denen sich 1201 im Königreich Sachsen 54
in Mecklenburg Schwerin 120 in Braunschweig 25 in
Lübeck 26 in Hamburg und 27 in Bremen befanden Am
wenigsten war verhältnißmäßig das Jnnungswesen ent
wickelt in Bayern wo 163 in Baden wo 23 in Hessen
wo 18 und in Württemberg wo gar nur 14 Innungen
gezählt wurden Von den in Deutschland vorhandenen
9184 Innungen waren 1299 neu errichtet 2891 reorga
nisirt 4994 noch nicht reorganisirt Die angekündigte



Vorlage welche den Interessen des Handwerkerstandes
durch Erweiterung der den Innungen zu verleihenden Be
fugnisse dienen soll hat dem Vernehmen der Voss Ztg
nach in erster Linie den Zweck die außerhalb der Innun
gen stehendm Gewerbetreibenden zu gewissen Lasten welche

die Innungen auch sür die dem Verbände nicht Angehören
den bisher zu tragen hatten heranzuziehen Die Aus
gaben der Jnnungskassei für Herbergs und Reise Unter
ftützungswefen für Arkitsnachweis Fachschulen c kamen
bisher auch den Nichc Jnnungsmeistern und Fabrikanten
welche Gesellen A beschäftigen zu Gute ohne daß die Ar
beitgeber gleich dm Jnnungsmeistern Beiträge an die
Kassen zu zahlen hatten Bisher wurden alle bei der
Reichsreo ung angegangenen Anträge von Innungen
Me 5nchtinnungsneister zc zu verpflichten bestehenden

uungs Krankenkäsen beizutreten und zu den Kosten von
mungssachschulen beizutragen mit Rücksicht auf die erst

erdings erfolgte Regelung der Krankenversicherung und
den gegenwärtizen Stand der Entwickelung des Fach

lwesens abgewnsen Ueber den weiteren Inhalt der
orlage auch in der vorletzten Thronrede des Reichs

tages wurde bereits Ende vorigen Jahres gemeldet daß
eine Centralstelle für das ganze Reich zur einheitlichen
Regelung und Förderung des Jnnungswefens auf seiner
gegenwärtigen gesetzlichen Grundlage errichtet werden solle

Der Landes Ausschuß von Elsaß Lothringen hat in
der Frage des Baues eines Landesausschußgebäudes zu
Straßburg einen Kompromißantrag angenommen wonach
das Bauprogramm nach dem Kommissionsantrage geneh
migt dagegen im Etat die Banrate von 100000 Mark
gestrichen wird Aus dem Etat 1881/82 ist noch eine
Baurate von 257000 Mark verfügbar

Das englische Marinebudget ist gestern veröffentlicht
worden Die Ausgaben sind auf 12 476 800 Pfund Ster
ling veranschlagt auf 793000 Pfund weniger als im
vorjährigen Budget In den beigefügten Motiven wird
hervorgehoben daß diese Verminderung der Ausgaben
nicht von einer Herabsetzung des Effektivstandes der Flotte
sondern aus Ersparnissen und Reformen in der Verwal
tung herrührt Der Effektivstand ist 63 500 Offiziere
und Mannschaften derselbe weist eine Vergrößerung um
1100 Mann gegenüber demjenigen des Vorjahres auf
Im laufenden Jahre werden 10 neue Panzerschiffe 7 Tor
pedo Kreuzer und 3 Torpedo Kanonenboote sowie 5 andere
Schiffe für den Dienst bereitgestellt werden Alle diese
Schiffe sind von überlegener Fahrgeschwindigkeit gegenüber
den Schiffen ihrer Klasse in anderen Ländern

Wie die B Pol N aus zuverlässiger Quelle be
stätigen können ist die Tendenznachricht von den Gra u
samkeiten deren Opfer die bulgarischen Gefan
genen sein sollten von Frau Kar awelow unter Mit

6 Der Vater S üd
Roman von Will Hösfer

Ein Sonnenstrahl traf in diesem Augenblick das sanfte
blaffe Gesichtchen mit dem Ausdruck so tiefer unerkünstelter
Herzenstrauer Everett fühlte wieder alte Zauber mächtig
seine Seele umspann Bitte erlauben Sie es mir Elfe
sagte er noch einmal

Hatte sie zustimmend den Kopf geneigt oder glaubte
er nur es zusehen Jedenfalls stand er mit zwei Schritten
an ihrer Seite und so gingen sie nach kurzem Lebewohl
zusammen hinaus in den blühenden Sommermorgen

Er bot ihr den Arm er zog das heimlich bebende
Händchen fest an sich Auch zwischen ihm und ihr lag
ja Unausgesprochenes das konnte vielleicht heute dem besseren

Verständniß weichen
Nur hie und da begegnete dem jungen Paare eine Bäu

erin die früh zur Stadt kam ein Karrenführer oder Händler
sonst waren die Straßen noch still und leer nur Schaaren
von Schwalben schössen durch die Luft und zuweilen sang
in den Hecken ein Vogel Sie sprachen nicht viel die
Beiden erst nach längerer Pause sagte Everett in unruhigem
beklommenen Ton Wissen Sie wirklich Alles liebe Elfe
auch daß ich ursprünglich hierher kam um Ihren Vater
zu verderben

Tie Hand auf seinem Arm zuckte schmerzvoll Ja Herr
Everett

Bin ich für Sie nicht John Ihr Vetter Habe ich
denn jegliches Recht auf Verzeihung bei Ihnen verwirkt

Elfe hielt den Blick gesenkt Gewiß nicht John
nein gewiß nicht Es gab überdies zwischen uns nie etwas
zu verzeihen

O doch warf er ein doch Elfe Sie mußten mich
für wahnsinnig halten vielleicht für einen Schurken Gott
weiß wie schwer der Kampf mir wurde

Sie verstand ihn aber sie schwieg Vielleicht zog trotz
des gehäuften Wehes trotzdem sie von einem Sterbebette
kam doch in ihr Herz an diesem Morgen ein Sonnenstrahl
den kein Sturm keines Winters Eis ihr jemals wieder
rauben sollte

Vor der Thür des Präsidenten trennten sie sich Schlafen

Sie Elfe sagteer herzlich Ihre lieben Augen sind ganz
umflort Vielleicht sehen wir uns diesen Abend

Das junge Mädchen schauderte Die Begegnung mit
dem Vater lag dazwischen

Wenn es möglich ist werde ich Mama und Nora be
suchen Bitte grüßen Sie Beide

Gewiß Gewiß
Dann küßte er ihre kleine Hand und ging davon ehe

der Diener welcher die Thür öffnete ihn gesehen haben
konnte

Eine kalte Luft schlug dem jungen Mädchen entgegen
Todesftille durchwehte das vornehme alte Haus Elfe lief
beinahe flüchtend die Treppe hinauf um ihr eigenes Zimmer

Wirkung des in jüngster Zeit mehrfach genannten franzö
sischen Agenten Flesch in Umlauf gesetzt worden

Der Nat Ztg wird aus Konstantinopel gemeldet daß
man ein unmittelbares Einschreiten jüngsten russischen Zu
sicherungen gemäß für ausgeschlossen hält um so mehr als
Rußland bekannt ist daß eine russische Okkupation Bul
gariens eine gleichzeitige Besetzung Ostrumeliens und der
Balkanpässe durch die Türkei herbeiführen werde Die
Bemühungen der Pforte behufs Beilegung des bulgarischen

Konflikts dauern fort

Deutscher Reichstag

6 Plenarsitzung vom 10 März 1887
Tagesordnung Zweite Berathung des Reichshaushalts

für das Etatsjahr 1837188
Die Spezialetats Reichstag Reichskanzler und Reichs

kanzlei werden debattelos genehmigt
Beim Etat des Auswärtigen fragt
Abg Virchow ob die Regierung auch jetzt noch dabei bleibe

die afrikanische Gesellschaft bei der für die Erforschung Afrikas
ausgeworfenen Summen unberücksichtigt zu lassen

Bundeseommissar Geh Leg Rath Krauel theilt mit daß
der im Etat ausgeworfene Fonds im laufenden Etatsjahre
hauptsächlich zur Erschließung des Hinterlandes von Kamerun
verwendet worden sei

Abg Dr Virchow Damir werde der Zweck des Fonds
annullirt Kamerun seisiiicht Jnner Afrika und die gouverne
mentale Forschung sei nicht die wissenschaftliche Forschung

Reichskanzler Fürst Bis marck Der Vorredner wolle nur
die abstracte Wissenschaft fördern die Regierung aber auch die
angewandte Im Bennegebiet könne die deutsche Forschung
auf keine autoritative Unterstützung rechnen Uebrigens sei nicht
von Jnnerafrika ausschließlich die Rede sondern der Fonds
trage ausdrücklich die Bezeichnung und für andere Länderge
biete Er bitte die Regierung in der Verwendung d es Fond
nicht beschränken zu wollen

Abg Dr Virchow Er habe nichts dagegen daß Kamerun
berücksichtigt werde aber über diesen Nebenzweck sollte doch
nicht der Hauptzweck des Fonds vergessen werden

Fürst Vismarck Unter Ceniralafrika werde nicht ausschließ
lich der Mittelpunkt von Afrika verstanden sondern die ganze
tsi i Ä inooMlw deÄ Welttheils Gerade der Forscher dessen
Verdienste der Vorredner besonders rühmend anerkannt habe
Flegel habe die praktische Ausnützung unserer Forschungsergeb
nisse dringend anempfohlen

Der Etat wird mit einer Resolution angenommen wonach
die Einnahmen ans den Eolonien im künftigen Etat besonders
aufgenommen werden sollen

Beim Etat des Innern theilt
Staatssekretär v Bötticher auf eine Anfrage des Abg Dr

Banmbach mit daß sich beim Krankenkassengesetz zwar eine
Anzahl von Mängeln herausgestellt habe daß aber der Termin
für eine Revision für noch nicht gekommen erachtet werde

Abg Dr Lingens beklagt sich über ungenügende Pflege
und Versorgung der Auswanderer in deutschen Hafenplätzen

Abg Woermann weist diese Anklagen soweit sie Hamburg
und Bremen betreffen zurück

Abg Dr Lingens In Antwerpen herrschten bessere Ver
hältnisse wie die Zunahme der Auswanderung über Antwerpen
beweise

Abg Woermann legt die Gründe sür diese Zunahme dar

zu erreichen sie empfand ein Grauen dessen sie sich nicht

zu erwehren veru ochte
Auf dem Korridor öffnete sich geräuschlos eine Tyür

und Julie sah heraus Ihr Gesicht zeigte deutlich die
durchwachte Nacht ihre ohnehin so lebhaft glänzenden
Augen sandten stechende Blicke der Ankommenden ent

gegen
Nun sagte sie spöttisch Du bist während der Nacht

ausgeblieben Elfe
Ihre Cousine kannte diesen Ton sie wußte daß man

zu demselben schweigen oder mit Fräulein von Bergen in
unausgesetzter Fehde leben müsse daher antwortete sie auch

jetzt vollkommen gelassen
Ich blieb bei der armen Nora Julie ihr Kleiner

ist vor einigen Stunden gestorben
Ach das bedaure ich Geschah vielleicht sonst noch etwas

Besonderes
Else wechselte die Farbe Wie meinst Du das Julie

Wann kam übrigens Papa gestern nach Hause
Die funkelnden Augen schienen noch leidenschaftlicher

noch unruhiger aufzuglühen Er ist bis jetzt gar nicht
gekommen Else

Julie
Wie ich Dir sage Das war eine höchst aufregende

und unangenehme Nacht ich selbst habe natürlich kein
Auge geschlossen

Else erschrak so daß sie das Treppengeländer ergriff
um sich an demselben zu halten Wenn ihr Vater von
Verzweiflung getrieben das eigene Leben

Du unterbrach Julien s Stimme diesen trostlosen
Gedankengang Du war es Everett der Dich soeben nach
Hause brachte

Sie legte ihre heiße Hand auf die der Cousine ihre
Augen glänzten wie Dolchspitzen War er es wieder
holte sie

Else trat jetzt erst verletzt zurück Julie Du fragst
in einem Tone als sei ich Dir Rechenschaft schuldig

Das ist vielleicht auch der Fall
Mit Bezug aus Herrn Everett
Ja

Else bewahrte ihre äußerliche Selbstbeherrschung So
frage ihn versetztesie kalt Er wird Dir ja die Auskunft
nicht schuldig bleiben

Dann war das Gespräch beendet Else ging in ihr
Zimmer aber an Schlaf oder auch nur an Ausruhen
konnte sie nicht denken Wo war der Präsident Und
noch mehr was meinte Julie mit ihren Hindeutungen
auf Everett Hatte sie geheiligte Rechte

Else stützte den Kopf in die Hand Sie wagte nicht
sich auszukleiden oder gar hinzulegen ihr Herz schlug daß
es fast schmerzte sie horchte fortwährend als könne in
jedem Augenblick die Botschaft eines entsetzlichen Unglückes

ihr gebracht werden

welche mit den für die Auswanderer getroffenen EmriiAMgeir
nicht zusammenhängen

Abg v Ow fragt an wie es mit der Revision des Unter
stützungswohnsitzgefetzes stehe

Staatssekretär V Bötticher weist auf die großen Meinungs
verschiedenheiten hin welche eine Revision des Unterstützungs
wohnsitzgesetzes erschweren Es sei gerathen ein weiteres Sta
dium unserer sozialpolitischen Gesetzgebung abzuwarten bevor
man an eine Revision der Unterstützungswohnsitzgesetzgebung
herantrete Die Regierung hoffe in der Lage zu sein dem
Reichstage schon in der nächsten Session eine Vorlage betreffend
die Alters und Jnvaliditätsversicherung der Arbeiter zu
machen

Abg Rickcrt bringt den Danziger Weimälschnngsprozeß
zur Sprache und wünscht eine Revission der Gesetzgebung
welche solche Prozesse ausschließt

Staatssekretär v Bötticher erwidert daß ein Gesetzentwurf
in Vorbereitung sei welcher feststellt welche Zusätze zum Wein
statthaft seien

Abg Dr Bürklin spricht seine Genugthuung darüber aus,
daß eine die bestehende Unsicherheit beseitigende Revision der
Gesetzgebung im Gange sei

Der Etat des Innern wird genehmigt mit der Abweichung
daß auf Antrag des Abg Dr Sattler an persönlichen sach
lichen und vermischten Ausgaben für die Physikalisch technische
Reichsanstalt nur 75000 Mark statt 100432 Mark bewilligt
Werden Im Extraordinanum werden zur Errichtung der Ge
bäude für die physikalisch technische Reichsanstalt zur Ausstat
tung der Diensträume derselben nnd für die erste Ausrüstung
der Anstalt die geforderten Beträge von zusammen 600000 M
unverändert bewilligt Das Centrum und einige Conservative
stimmten dagegen

Beim Etat des Reichsheeres erwidert auf eine Anfrage
des Abg TemperKriegsminister Bronfart v S chellendorff daß eine Bor
lage betr die Unterstützung der Familien der zu Uebungen ein
gezogenen Reservisten und Landwehrlente in Vorbereitung sei

Abg Richter wünscht eine Revision des Gesetzes betr die
Unterstützung der Familien der zum Kriege einberufenen Mann
schaften die jetzigen Sätze entsprächen nicht den Verhältnissen

Kriegsminister Brvnsart v Schellen dorff erwidert daß
die Angelegenheit in Erörterung genommen sei

Der Militäretat wird soweit nicht einzelne Theile desselben
an die Commission verwiesen sind angenommen

Morgen 1 Uhr 3 Berathung der Militärvorlage Rech
nungssachen Etat

LekMptzifche Nachrichten
Darmstadt 10 März Bei der gestern im Wahlkreise

Friedberg stattgehabten Wahl eines Reichstagsabgeordneten ist
der nativnalliberale Kandidat Brand gewählt worden

StraAburg i E 10 März Staatsminister von Hofmann
soll seine Entlassung als Staatssekretär von Elsaß Lothringen
eingereicht Habens

Stuttgart 10 März Der Staatsanzeiger für Württem
berg veröffentlicht die Einberufung des Landtages zum 23
MärzWie 10 März Das Frenidenblatt bezeichnet die Mel
dung des Journal des Debats daß 10 österreichische Offi
ziere die von der bulgarischen Regierung zur Instruktion der
Truppen berufen worden in Sofia eingetroffen seien als Er
findung

Bukarest 10 März Telegramm der Agenee Havas Nach
einer Meldung ans Rnstschuk hätte Oberst Filoff auf Verlan

So vergingen Stunden endlich gegen zehn Uhr Vor
mittags ließ sich Herr von Wratedi melden Else flog
empor als habe ein Schuß sie getroffen jetzt nahte
das Verhängniß

Sie empfing den Sekretär im Besuchszimmer stehend
die Hand auf den Tisch gestützt vor Aufregung unfähig
ihn anders als durch eine leichte Neigung des Kopfes zu
begrüßen Ihr blasses Gesicht ihre dunkel umrandeten
Augen erschreckten ihn heftig

Gnädiges Fräulein rief er Verzeihung ist etwas
Schlimmes geschehen

Sie bezwäng sich gewaltssim Davon später Herr
Sekretär Ist mein Vater hente Vormittag im Bureau
gewefen

Nein antwortete er unruhig beinahe heiser nein
gnädiges Fräulein Ich komme um dem Herrn Präsidenten
zu sagen daß seine Gegenwart unerläßlich ist Die für
heute bestimmten Audienzen müssen erfolgen

Und Sie wissen es nicht wo sich mem Vater befindet

Herr von Wratedi
Ich kann es nicht einmal vermuthen

Else ließ muthlos den Kopf sinken Er ist seit gestern
Nachmittag nicht nach Hause gekommen sagte sie tonlos
Wo soll ich ihn suchen Was muß hier geschehen
Der Sekretär sah auf Hat dergleichen bereits früher

stattgefunden fragte er Blieb der Herr Präsident zu
weilen unerwartet aus

Nie antwortete mit aller Entschiedenheit das junge
Mädchen Papa lebte bisher so regelmäßig wie die Uhr
ihre Stunden angiebt nur ein ganz besonderes und
gewiß böses Ereigniß kann ihn gestern dem Hause fernge

halten haben
Der Sekretär erschrak aufs Neue Wollen Sie mir

Nachforschungen gestatten gnädiges Fräulein Es
könnte ja ein Uriglücksfall

Purpurgluth bedeckte plötzlich die Wangen des jungen
Mädchens Ich bitte Sie dringend mir eine Aufklärung
zu verschaffen Herr Sekretär Setzen Sie alle Hebel in
Bewegung unterlassen Sie nichts was uns zum Ziel
führen könnte

Er näherte sich ihr und ergriff die Hand welche sie
ihm nur zögernd überließ Sie sprachen vorhin von einem
geschehenen Unglück gnädiges Fräulein Rollen Sie mir
nicht Ihr Vertrauen schenken besonders jetzt wo Sie eines
Freundes zu bedürfen fcheinen

Aus den blauen Angen sielen große Thränen Else
weinte wie ein Kind sie erzählte dem Sekretär von dem
Verluste ihres kleinen Neffen um wenigstens für diese aus
fallende Erregung einen einigermaßen stichhaltigen Grund
zu nennen dann bat sie ihn mit versagender Stimme um
die größtmögliche Eile Ich vergehe vor Unrnhe Herr
von Wratedi Ganz gwiß steht mir Schlimmes bevor

Fortsetzung folgt



tzen der russischen Regierung die Erlaubniß erhalten Bulgarien
zu veilassen gestern seien 2 Unteroffiziere zu fünfjähriger fünf
zu achtjähriger und fünf zu lebenslänglicher Festungshaft ver
urtheilt und die gemeinen Soldaten begnadigt worden Man
erwarte hierüber noch die endgiltige Entschließung des Majors
Petroff welcher die unbedingte Vollmacht besitze die Urtheile

bznändern
Belgrad 10 März Der neue österreichisch ungarische Ge

sandte v Hengelmüller hat dem Könige heute sein Beglaubi
gungsschreiben überreicht

Pest 9 März Dem Unterhause ist heute die Regierungs
vorlage betreffend die Deckung des auf Ungarn entfallenden
Antheils von dem durch die Delegationen bewilligten Militär
kredite von 52 Millionen zugegangen dieselbe wurde dem Fi
nanzausschusse überwiesen

Paris 10 M rz Die Deputirteukammer hat den Artikel
der Vorlage über die Zuschlagstaxe auf Cerealien durch wel
chen ein Zoll von 5 Francs festgesetzt wird mit 328 gegen
233 Stimmen angenommen

Paris 10 März Ein Telegramm aus Belsort meldet im
dortigen Arsenal habe eine Melinitexplosion stattgefunden durch
welche 6 Feuerwerker getödtet und zehn andere schwer verwun
det seien Zwei der letzteren seien ihren Wunden bereits er
legen

London 10 März Nach einer Meldung aus Captown
von heute ist der Madura mit Stanley und dessen Beglei
tern in der vergangenen Nacht daselbst eingetroffen und beab
sichtigte heute Nachmittag nach dem Kongo weiterzugehen wo
Stanley bereits am 13 d M einzutreffen Hofft

New Bork 10 März Bezüglich des nördlich der Chesa
peakbay auf den Grund gerathenen Norddeutschen Lloyddampfers

Rhein wird gemeldet daß sich mehrere Dampfer zur Hilfe
bereit in dessen Nähe befinden und daß Passagiere und Ladung
an Bord geblieben sind weil keine Gefahr befürchtet wird

TKgtS CtzWMK
Der Kaiser hörte am gestrigen Vormittage zunächst

den Vortrag des Grafen Perponcher und nahm darauf
persönliche Meldungen entgegen Mittags hatte der Kaiser
eine Konferenz mit dem Kriegsminister General Lieutenant
Bronsart von Schellendorff arbeitete darauf längere Zeit
mit dem Chef des Militär KabineW v Albedhll und hatte
eine Besprechung mit dem Geh Hofrath Borck Am
Mittwoch Abend fand im runden Saal des Königlichen
Palais bei den Kaiserlichen Majestäten eine größere Soiree
statt zu welcher gegen 200 Einladungen ergangen waren
Bei dieser Abend Unterhaltung gelangte das einaktige Luft
spiel Sie weint nach M Bauermeister von F Silesius
in Scene gesetzt vom Direktor Deetz zur Aufführung
Außerdem gelangten noch musikalische Einlagen zum Vor
trage Gegen 11 Uhr hatte die Festlichkeit dann ihr Ende
erreicht Das Denkmal der Königin Luise im Thier
garten war gestern auf das Herrlichste mit Blumen ge
schmückt Freitag findet Zur Feier des Geburtstages des
Kaisers Alexander von Rußland bei den Kaiserlichen
Herrschaften ein größeres Galadiner statt zu welchem
sämmtliche Mitglieder der russischen Botschaft Graf Moltke
und andere hohe Offiziere der Kommandeur des Kaiser
Alexander Garderegiments Nr 1 und Andere mehr Ein
ladungen erhalten haben Die Tauffeier des jüngsten
Urenkels des Kaisers wird Sonnabend in Potsdam
stattfinden Die Kaiserliche Familie wird thunlichst voll
zählig zugegen sein

Gras v Lesseps hat bei Hofe die herzlichste Auf
nahme gefunden Er wohnte der Hofsoiree im Kaiser
Palais im Frack mit dem Bande des Kronenordens bei
hatte eine halbstündige Unterredung mit dem Kronprin
zen und wurde der Kronprinzessin vorgestellt Beim
Souper saß er am Tische der Kaiserin

ZM Castan schen Panoptikum zu Berlin beginnt Frei
tag mittag der Norweger Ze tti eine dreißigtägige Hunger
kur Derselbe wird anch nicht eine Sekunde unbewacht
bleiben denn die Professoren Virchow und Senator
haben mit 40 Assistenzärzten die Ueberwachung über
nommen

Zu Betreff der höheren Mädchenschulen hat der
Kultusminister in einem Erlaß sich dahin geäußert daß
die Verhältnisse welche bisher einer Ueberweisung dieser
Schulen in den AufsichtSkreis der Provinzial Schulkolle
gien entgegen gestanden haben noch unverändert fort
dauern

Zu RepräsentativAskosten für den Reichstags
Präsidenten beabsichtigen die Nationalliberalen wie aus
der Kölnischen Zeitung hervorgeht 10 20000 Mark
in den Etat einzustellen damit der Präsident etwa all
wöchentlich einmal die Abgeordneten und Mitglieder des
Bundesraths bei sich bewirthen kann Eine solche Neue
rung paßt schlecht zum Defizit und zur Steuernoth

Die Berathung des Gesetzentwurfs betr Abände
rung der Gebühren Ordnung für Rechtsanwälte
ist in den Bundesraths Ausschüssen bewendet und ist dem
Vernehmen nach in einigen Punkten wieder eine Erhöhung
der Gebühren eingetreten Der Entwurf dürfte demnächst
im Bundesrath zur Verkeilung und Berathung ge
langen

Der Herzog von Koburg ist am 5 d M glücklich
bei ssiner im Chsteau Fabion bei Nizza weilenden Ge
mahlin eingetroffen Die Frau Herzogin war schon wäh
rend der Erderschütterung in der genannten Besitzung ist
aber nicht davon gefährdet worden

Die Fürstin Wittgenstein Vollstreckerin des Liszt schen
Testaments ist nach einer Depesche aus Rom daselbst
gestorben

Die Bank von England hat heute den Diskont von
4 auf Zi/z pCt herabgesetzt

Im Diätenprozeß Fiskus wider Kräcker sind
in der Wohnung des Verklagten in Breslau die wegen
1886 Mark gepfändeten Habseligkeiten desselben am Mon
tag versteigert worden Sie wurden für 106 Mark von
Parteigenossen erstanden und werden der Frau Kräcker
zum weiteren Gebrauch übeU issen werden So meldet die

Schlesische Volkszeitung

Zu Braunschweig fand am Montag in Anwesen
heit des Regenten abermals eine Berathung über die In
standsetzung des Saalbaues der Burg Dankwarderode und
den Umbau des nördlichen Kreuzflügels des Domes statt
an welcher außer dem mit der Ausführung beauftragten
Herzoglichen Baurath Wiehe und dem Stadt Baurath
Winter auch der Direktor des Germanischen Museums in
Nürnberg Professor Essenwein theilnahmen Auf Wunsch
des Regenten der für die beiden Bauten den lebhaftesten
Antheil zeigt soll der Saalbau so gefördert werden daß
derselbe bereits im Herbst unter Dach gebracht ist Zu
einem nicht geringen Theile stehen mit den Wünschen des
Regenten für die Verschönerung der Stadt Braunschweig
wohl auch zwei Vorlagen in Verbindung welche den
Stadtverordneten vom Stadtmagistrate jetzt gemacht sind
Die eine betrifft die Verlängerung des Steinwegs bis zur
Burg Dankwarderode die zweite die Anlage einer 30 Mtr
breiten Villenstraße welche von dem Platze hinter dem
Hoftheatergebäude ab bis zu dem vor dem Nußberg lie
genden Stadtpark führen soll Auch zum Zweck einer
direkten Verbindung der östlichen Außenstadt mit dem
Steinwege unter Ueberbrückung des Okergrabens ist jetzt
das nothwendige Stück Hof Küchengarten höchsten Ortes
abgetreten worden

Gelegentlich der Erdarbeiten auf dem Grund und
Boden auf welchem das neue Hamburger Rathhaus
errichtet werden soll sind viele interessante Alterthümer
gefunden worden was infofern sehr begreiflich erscheint
als an der Baustelle vor etwa 700 Jahren die erste Burg
Hamburgs gestanden haben soll welche vom Herzog
Bernhard von Sachsen erstürmt wurde Die aufgefunde
nen Skelette Hausgeräthe Waffen c sind dem Museum
zur Sichtuug übergeben

D Hypnotiseur Theo Böllert hat auch die
Polizeidirektion iu Braunschweig das Experimentiren in
der Stadt verboten Es war demselben überhaupt nur
gestattet in geschlossenem Kreise zu arbeiten

Der bisherige Konsul in Apia Dr Stuebel ist zum
Konsul des Deutschen Reichs in Kopenhagen ernannt
worden

In Liverpool wurde dieser Tage eine Kranken
pflegerin welche ihr lljähriges Töchterchen vergiftet hatte
um die Lebensversicherungssumme von 10 Lstrl zweihun
dert Mark zu erhalten zum Tode verurtheilt

Der Thierhändler Hagenbeck von Hamburg ver
lud kürzlich mit dem Dampfer Elektra sechs Hirsche
und neun Rehe nach Japan Die japanische Regierung
beabsichtigt ihre Wälder mit diesen Thieren versuchsweise
zu besetzen Gelingt der Versuch so werden größere Sen
dungen jener Thiere nach Japan erfolgen

Der Kronprinz von Dänemark wird zur Ge
burtstagsfeier des Kaisers am 20 ds Ms nach Berlin
abreisen In seiner Begleitung werden sich Generalmajor
Kammerherr Näaler Hofchef des Kronprinzen Hauptmann
Kammerjunker Brill Adjutant des Kronprinzen und Pre
mier Lieutenant der Leibgarde Baron Blixen Fineke be
finden

Die Strafkammer in Nordhausen vernrtheilte gestern
den Buchbinder Tattenberg welcher Vorbereitungen getrof
fen den Nacht Courirzug zwischen Bleicherode und Soll
stedt zum Zweck der Beraubung in die Lust zu sprengen
zu zwei Jahren Gefängniß

Der frühere langjährige Direktor der Kasseler Kunst
akademie der Historienmaler Geh Hofrath Ruhl ist im
Alter von 92 Jahren gestorben

Dem Landbriefträger Brauer in Wittenberg
wurde am Sonntag das siebenzehnte ihm geborene Kind
sein zehnter Sohn getauft Prinz Wilhelm hatte bei der
Taufe eine Pathenftelle angenommen und hat dem Täuf
ling ein Pathengeschenk von 30 Mk überweisen lassen

Mus dem Geschäftsverkehr
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TageskÄelOer
Kaufmännischer Verein Gesangs Cirkel nur für Mitlieder Abends S Nhr

im Vcreinslokal gr Berlin 13 1 Tr
verein junger Kisenhändler Ab 9 Nhr im Hotel zum Kronprinz
Techniter Verelu z Halle a S Ab Sj Sitzung im Preußischen Hof
PoWechmscher Verein Ab 7 9 Biblischer u Lesezimmer im Kronprinz
Plattdiitschc Verccnigung Tosammenkunft Klock 3 im Rikskanzler Leipzigers
Biämier Licdertafel Ab 8 11 Nebungsstunde im Paradies
Schiitzlsr sche Liedertafel Ab 3 Uebung im Fürstenthal
Halle schs Liedertafel Ab 8 Uhr in der Loge
Gcf ngverei Ossian Ab sz in Reif s Restaurant
Gewcrk Vercins Liedertafel H D Abends von 9 11 Süigestunde tn der

Stadt Magdeburg
Halle scher Zither Kranz Ab 85 Uhr Uebungsstunde im Restaurant zum

Reichskanzler,,
ZWcrlranz W 8 Uebungstunde im Reichskanzler
WuSerclub Neptun Ab 3 im Forelle
Halle scher Ruder Verein Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe Davio
Jahm fcher Turnverein Ab 3 10 Turnstunde in der städt Turnballe

Berliner Börse vom 1V März
Die Börse war heute im Ansang ausnehmend still aber im

Ganzen war die Tendenz ziemlich fest und wurde es noch mehr
als auch Wien feste Haltung meldete Die ursprüngliche Festig
keit hielt auch an aber das Geschäft blieb geringfügig

Produktenbörse Berlin 10 März Weizen unter Einfluß matter
Auslandsberichte und vermehrter Offerten im Preise rückgängig lolo 150
bis 174 M, April Mai 163 bis 162,7S M Roggen loko über
Bedarf angeboten und matter Lieferung bei sehr ruhigem Geschäftsgange
in den Notirungen zu Gunsten der Käufer loko 124 bis 130 M, April
Mai 126 25 bis 126 M Hafer loko ohne besondere Beachtung Tcr

Mine still und wieder matter loko 103 bis 135 M, April Mai 103,25
bis 102,75 M Rüböl behauptete bei kleinen Umsätzen ungefähr letzte
Notirungen loko ohne Faß M April Mai 44,10 M Gerste
wenig beachtet loko 110 bis 190 M Petroleum geschäftslos loko

M April Mai M Spiritus loko mäßig zugeführt und
unverändert bezahlt Termwe auf Steuererhöhungsgerüchte im Preise nach
gebend loko ohne Faß 37,70 M, April Mai 38,30 bis S8,10 M
Mehl in stillem Handel Weizenmehl 00 23,00 bis 21,75 M 0 21 50
bis 19,50 M Roggenmehl 0 18,75 bis 17,50 M 0 und 1 17,50 bis
16,50 M Feine Marken über Notiz bezahlt

Preise verstehen sich soweit nicht anderes angegeben als bezahlt
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96,40 b
00,00
91,30 b
74,10 bG
97,80 b
97,00 bG
96,75 G

100,00 bG
100 00 b
80,80 b
95,25 B
90,60 bG
95,00 b
80,30 b
63,50 bG
64,20 b
97,20 b
79 60 b

Wechsel

l8 T
8 T

Amsterdam 100 fl
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wien 100 fl 8 TPetersburg 100 SR 3W

168,20 b
20,39 b
80,35 b
159,00 b
178,50 b

Berliner Kassenv
do Handelsg
do Maklerver

Braunschw Bank
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Credidtanstalt
Leipz Diskontog
Magd Bankv
Meining Hyp 40
Mitteld Creditbank
Natioualb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
Petersb Diskontob

do Internat
Preuß Bodenkredit
Pr Ctr Bd 40
Reichsbank
Sächsische Bank
Weimarische Bank

5

11
7V
5

0

9

5V
6

4

5

4

610

13

5V
3 V

5Vs
0

117,00 G
148,75 bG
115,50 G
00,00

133 50 bG
135 50 B
154 50 bG
190,60 b
126 00 bG
00,00
82,50 bG

168 10 bG
96,00 bG

105,00 bG
93,75 G
92,75 G
83,40 bG

139,00 bG
456,50 b
167,00 G
102,00 G
99,10 bG

129,80 G
134 00 B
113,25 G
57 00 bG

Bergwerks ud Hiitten Attien
11 176,00 bB

59,00 bG
38,00 B
78,00 B
15 80 G

V I 77 05 bG
54,50 bB

7 113,00 G
15 00 00
15 00,00
1 32 60 b

102 60 b
154,75 bG

Teutsche HWotheken PslmSbrisfe

AnHalter Kohlen
Dortm Union

do St, P Lt
Duxer Kohlen

do do conv
Köln Müsen
Kön u Laurah
Lauchhammer
Sächs Gußstahl
S Th Brauuk V

do St Pr 5 o
Stolb Zinkhütte
do St Pr 5

Westeregeln

Anh D Pfandbr
do doGoth Pr Pfandbr I

Meining Hypothbr
do Präm, Psdbr

Nordd Grdcr Psbr
Pr Bodencr rzb
Pr Cent, Bod rzb
Südd Bodencred

5

4

3V
4

4

5

5

S

102,25 G
101,80 bG
104,00 B
100,30 bG
121,60 B
00,00

111,50 G
112,75 G
100,20 G

Leipz Börse
Sächs Rente
Altenburg Zeitz
Außig Teplitz
Buschtiehrad I Em
Altenburg Zeitz
Bufchtehrader

Allg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Braunk

do St, Pr 5
B S Th P St Pr
Zeitzer Par u S A
Zuckerraff Halle
Hall Straßenbahn
Cröllwitzer Papiers

v 10 März
90,60 G

101,50 B
101,30 G
83,00 G
00,00

121,10 bG
168,50 bG
129 00 G
114 00 B
75 00 B

145,00 B
145,00 B
L6,00 B
77,90 B
89,00 B

125,00 G
186,50 G

3

4V
4V
5

8

9

5V

15
15

16

5 /5
15

Meteorolog Bericht des Halle schen TkgedlkLteL

Dat St
Barom
red 0

Thern
nc

Lslsmg

wmeter
ich

kssvw

Feuch
tigkeit d

Lnft
Wlud Wetter

10 /Z j

11 /3

2 Uhr
8 Uhr
7 Uhr

755,0
756 0
756,0

4 5,0
1 2,5

0 0

i 4,0
42 0

0 0

60
80
86 RV

bedeckt

wolkig
heiter

Uebersicht der WittsNsms
Die Temperaturi Celsius Graden war w noSdevmmte

Städten folgende Petersburg IS Memel s 2 Berlin s Z
Hamburg s 2 Ehemmt s Z München i 6 Baric j 3

Wasserstand der Saale bei Trotha Nnterh Am 10 März
Abends 2,84 am 11 März Morgens 2,82



Stilät K Ideater
Direktion MvZ Sv aZAMM GZI

Sonnabend den KZ März 1887
isi Vorstellung 11 Abounements Vorstellung Farbe r tl

Zum S Male
Mit theilweise neuer Ausstattung an Dekorationen und Costumeu

sr iKvuli rk r nOperette in 3 Akten Nach einer Erzählung M Jokai s von I Schnitzer
Musik von Johann Strauß

Die neuen Costüme sind angefertigt von den Obergarderobiers Seebach und Franke
Die neuen Dekorationen

S Akt Herbstlandschaft gemalt von 5lvr ts HViu invr
ZST Akt Fernsicht der Stadt Wien j ans Dresden

Im Z Akt
Graf Peter Homonay

Obergespann des Teme

ser Comitates Carl Frieda
Conte Carnero königl

Commissar Edm Schmasow
Sandor Barinkay ein jun

ger Emigrant Moritz Hindemann
Kaiman Zsupan ein rei

cher Schweinezüchter im

Banate Albert PatryArsena seine Tochter Auguste Werner
Mirabella Erzieherin im

Hause Zsnpan s
Ottokar ihr Sohn
Czipra Zigeunerin

Emilie Jeß
Walter Müller
Carrie Goldsticker

Sassi Zigeunermädchen Julie Will
Pali
Joszi
Ferko
Mihaly
Jancsi
Der Bürgermeister von

Adolf Pfeiffer
Gotthilf Greger
Gustav Schwab
Otto Hilprecht
Franz Siegl

Ein Herold Gustav Wiegand
Sepl Laternbub M v Wolfersdorff
Miksa Josef Hertzka
Ein Zigeunerknabe Kl Leszns
Irma Emmy Friedemann

Terifi Jda Kinsing
Aranka Mary Lavergna
Katikra Arsena s Margar Wachter
Julesa Freundinnen Clara Fabricius
Etelka Emmy Herold
Jola Helene Panli
Jlka Helene Rausch

Jstvan Zsnpan s Knecht Gotthilf Greger
Gyuri
Jmie
Tamas

Walter Hähle
Kl Probstheim
Kl Adams

Kalman
Matyas

junge Csiko s
Kl Wiegandt

Denes
Marion
Andras

von Iieuts ab täZIioli kriselis Alktll von krisoksu
Drliislt Iisuts ein OiiAwsl xrima

voraus iok Lodluss üsr Laison alls iistsrn I istzlialisr

ra olis ViiKvrs und von avonvsrt 1,50 bis Mark 10 Moi Rsssi virw Zimmer kiir
Amilisn stsböii ststs iui VsMZunF

MGSS W WMK OAK
an der Manch Kirche 13

8 WMllÄ mit k Merauch außer dem Hause wozu ergebenst einladet

alter Markt 18 Moritzkirche

Glas IS Pfg IS Vivtriol

Mviuvi KM ivlmit Äsi FZ Ä Mts njz Ävi Z rtv rv IvsMZ A7 itlZi
I ZzkiiS Klviv sivitiK untvr ÄUU ivI rH nA s Rt r

MÄ Ztü OILSptGI KZIII VIK ilwNV VZ IkttKivdst Kitt
llsrwiuw LMrw s MUvs

Wien Berthold Horwitz
Schiffsknechte Zigeuner Zigeunerinnen und Zigeunerkinder Trabanten Grenadiere
Tambours Husaren Marketenderinnen Pagen Hofherren Hofdamen Rathsherren
Volk zc Ort der Handlung 1 Akt Im Temeser Banat 2 Akt I einem Zigeuner
dorfe ebendaselbst 3 Akt In Wien Zeit der Handlung Gegen Mitte des vorigen

Jahrhunderts

Im 3 Akt Tanz Ve x rl arrangirt von der Balletmeisterin
Josefine Strengsmann ausgeführt vom ganzen Balletpersonal

Opern Preise Prosceniums Loge 1 Rang 4 Mk Orchester Loge 4 Mk 1 Rang Loge
3 Mk 1 Rang Balkon 3 Mk Orchesterfauteuil 3 Mk Parquet 2,50 Mk Prosceniums
Loge 2 Rang 2 50 Mk 2 Rang Vorderreihen 2 Mk Parterre nummerirt 1,s0 Mk
2 Rsng Hinterreihen 75 Pfg 3 Rang nummerirt 1 Mk Gallerie 50 Pfg
Textbücher a 50 Pfg sowie Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel Z 10 Pfg

sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vormittags und

von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöffnung GVs Uhr Ansang N Mr Ende IS Uhr

Sonntag den 13 März 1887

MV V r 1vUru KviNachmittags KV Uhr
Fremden BorstMMg

K MK WAS7M
ISA Vorstellung Abends Uhr Außer Abonnement

Zum 6 Male UM

VGZ SilSvrMit neuen Gesangsemlagen der ersten Opernkräfte Charles Hirsch Alexandra
Mitschin r Auguste Werner Louise Schassuit

Montag den 14 März Zum ersten Male SZvZvr HVnüZA

Von Sonnabend srüh ab stehen feine fette
halbengl vorzügl paff zmulHausschlachten sowie große und kleine k

8 I vvii S engl Race zum Verkauf bei
l ir Giebich enfteiu Brunneustraße SS

Z7 gr Ulrichftratze 27
empfiehlt sein beständig großes Lager fein
ster Wurst n Fleischwaaren Pom
mersche Gänsebrüste gek Zungen
Schüsseln mit Fleischwaaren Fisch
nnd Hummer Salat werden aufs Feinste
garuirt Gleichzeitig empfehle noch zu bil
igsten Preisen Prima Stangenspargel

Brechspargel junge Erbseu Schmtt
bhoneu Stein Pilze und sämmtliche
conservirie Früchte Preiselbeeren
Magdeburger Sauerkohl saure Senf
und Pfeffergurken

Krank Edmund Doß Cuno v Lühmann

Nach dem von uns mit den städtischen Behörden vereinbarten Pachtvertrag
fft die Veröffentlichung des Theaterzettels mit Angabe der Rollenbesetzung aus
schließlich dem Halle schen Tageblatte vorbehalten Alle anderweiten Publikationen
werden von uns bezüglich ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit nicht vertreten

Die Direktion des Stadt Theaters

zweijährige reife Waare
k Pfnnd 1 Mark empfiehlt
I lviscl vr alte Promenade

Täglich
kM lKWt ckSMIi KpiUWl

Echte Teltower Rübchen
Erfurter Brmmenkreffe Jtal
Blumenkohl grünen Kopfsalat
Radieschen Endwien Schwarz
Wurzel Holländer Rothkohl Ty
roler Aepfel empfiehlt

Markt 13 im Keller
Sehr schöne Speisekartoffeln

und gut kocheude Hülsenfruchte
empfiehlt

Markt 13 im Keller Marieu
bibliothek

I Kmim Wrviie
keivzts

empfiehlt

D I i alte Promenade

Feinsten geränch Rheinlachs
Frische Hollävder Austern i
Hochrothe Messiuaapfelsiueu
Magdeburger Sauerkohl
Frankfurter und Fraunstädter

Würstchen
Lüuebnrger Riefentteunaugen
Aecht Brav Sardellen
Frische Waldmeisterkränter

empfing

Zr 8toili ii Zr WiMr Lckv
Tägl fr Jauersche Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
ff Sülze Lachsschiukeu Sardelleu

leberwurst Trüffelleberwurst
Gansepökelfleisch
gek Zunge Brauuschw Mettwurst
diverse Braten garnirte Schüsseln

im besten Arrangement empfiehlt

W Königl HoflieferantM LMVkÄTMx Leipzigers TS

heilt schnell und radikal jeden Frostschaden
Niederlage bei M
RoNsWÄiuü äsr

sehr bewährt empfiehlt

von eich und rothbuch Holz offerirt

TV Leipzigerstr 55

g K K WM Z g Spezial Aabrikatiou vonIT SHHMMvI/S vÄMVll NAÄvdvv MAlltvIll
jz sz W ME DAU A WM WA W Hervorragende Auswahlsämmtlicher Neuheiten für Frühjahr und Sommer Saison

W Wr Aedes 8 48 5 48 Wie a 8
sämmtlicher Neuheiten für Frühjahr und Sommer Saison

für jede Figur passend

t e IivAviZv VvrstrksiüuiwK vvi r r ktnttoi
Verkauf zn billigsten festen Netto Preifen

Geschäftsprinzip rvvll Sv tivi iiK ,vvj v
WrAmkvSMimÄl Mb SMsmvMthrii vsrastwvrMH Halle Mötz sche B chdMite t

tzpeM WS KMU MaMS GrM 1 SiöKmt v Wr MoM S M 7 Stzr KS zchH
Hierzu S Bettagen
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